
gegründet 1865.

SS. Jahrgang.

Frühjahrs Spitzen
Stickereien,
Besatzungen,
Bänder, n. f. w.

Die Linien und Malten find
»»ltz-tzlil, mit jede, N»»ItS« dir Saison, so-
wie «ielin N°»^iäi>n

D>S gtzeigte Affortem««t
schließt ei«:

«ll Over Spitzen

Sür Zloke«, d,eilen »lagen, «ermeln,
Taillen, ete,. In Sape Effekten, Panel», Blu-
men und «eilen Band Insertion«.

Medallion«, Molis« und Gallo««»

Schwere handgemachte Spitzen

Reue «leider Retze

«ff-'"'
Gestickte Besatzungen

t» lünftlerilchen Somdination Sffetten
und boh'n Aunk Sel D»ffin«^cha»^in<li-

Schweizer und Chiffon»

Di« Rooiiat v°l> Seide Marie mit »as-

Der neue Biindrr Vorrath

k'/i>ii die Elle. Vidert» Satin, Mol-

Tie neuen Schleier

Gebrüder Scheuer's
Keyitone

Cracker' I Cates-
B ä «k e r e t.

««. »4». 34ü und »47 vr°»k «tr-b»,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso «rod jeder Art.

Zalob Geiger, jr.
St? »«dar »»«»?,.

«eign'» ..Punch" (10 Cent«) und
?Solid «omsort" (b Ernt«),

gaire de?»« zu empseyten sind, gcrne, halte

ladat, Pfeift» und ähnliche Artttel.

»I-biirt ISIS.

Wechsel, Passage

Nu« Lerstchtmngs Gcschüst,

«w. ». »tesel.
No. SIS Lackawanna Avenue.

»I« »ustri«, ««de» prompt erledisii »nd

Kritz Dürr s
Uni»»

Restauratiou äe Salou.
313 Lackawanna »venu«.

Die «-ftaur-tton wird stet» mit den seinfte

Peter
I>S?S7 Franklin >»«.. Scianton, Pa

v»tlre«barr« Stachrtchteo.

SobrieSki Morbe sind S 7 Arbeiter der
Boston Zech« in Plhmouth verhaft«!
word«n.

Frau Johanna Kraft, Gattin de«
Herrn Daniel Kraft von Butl«r Stra?,
verstarb vergangene Woche im Alter von

In Plhmouth verstarb vorletzten
Dienstag Friedr. Schwarz im Alt« von

heil. Är war unveiheirathet.
Während John Olzeiki dahier hinter

seiner Wohnung eine» ti«se» Giabe»

Menge oller und werthvoller Münzen
enthielt.

Der SS Jahre alte George Et»«ca-

Stelle gelödtet.

ichung der Slimmrrgister in «>n«r d«>
gioße» Ward« von Wille«barre ver-
hastet.

Zn der No. S Min« b«r Pennshl-

am Sonntag beim Spielen mit eine,

solchen Waffe Loui« Reel sein«» Käme-
raden Thoma« Molsip erlchoß. Beide

Hern» Brähl, ei» wohlbekannte,
deutscher Büiger di«s«r Sladt, starb
vorletzlen Donnerstag im Alter von übe,

Deutschland und kam schon in srühe,
Jugend nach Wilke«ba,re. E» überle
den ihn die Frau (geb. Biech) und sieben

In d«r Bennett Ader der Lehigh t
W. C. <!o. zu Plyinoulh setzte gestern Nach-
mittag eine unbeschützte Lampe die ange-

ben, Hariy Lewi» und Mich iel Luten»k>
vielleicht tSdtlich. Der Sachschaden ist
eiheblich, indem Thüren, Schachtbellei-
düngen u. s. w. in Alome zerrissen

Da« üb«l abwärt«,

ladlor.-Herr Alex Fuhrer so
ein G-lchenl zu erhalten, nemlich »ine
junge Tochter. Herr Fuhrer hat sich au«
Freud« letzten Samstag «in« I B. C>-
garr« g«ben laffen und si« mit Ivenuh ge-
raucht; wir grutuliren auch unsr«rl«il»
?Der Ball de» Schweizer MSnnerchor
am SS Februar wird nicht, wie wir letzie
Woche meldeten, in Weißenfluh » Halle
adgehalten, sondern in d«r Hall« d«t
h«rrn Henry Nägeli. Di« werth«» L«-
ser wollen gesalligst da» Mihverständnih
«ntlchuldigen. Jeder, der einige gemülh.

liche Stund«» verleben will, wird aus'»

begegnete un» letzten Sam-
stag. Aus unser Besragen, ?Wie
gehi'»." daß so

Ca»par TSnnler von Washington Stra»
H«.?Jed«r Schweizer und deutlche Wäh>

Dr. D. B. Hand « Office.

zur Ruhesitz«, so lang« ich d>«nstsShig
din. Meine Office ist im Nooke,y Ge>

Spruce Strahe, nicht an der Penn Aoe-

von S-5 Uhr Nachm. und 7?B Abend».

«avoe Toane«.

H«ne«d»le.?Die hiesige St. Johan-ne» deutlche Luih Gemeinde hat b«»

Ntadtratd.

In dieser Sitzung wurde einstimmig
«in Vorschlag bestätigt, daß «in Spezial
Somit« von Fünf ernannt werde, um zu

sein« volle Schuldigkeil thue, während letz-
t«r«r da« Gegentheil behaupt«:«. Em
Schr«ib«n bi« Direktor ber öffentlichen

den Lackawanna Gel«is«n; di« Vorlage

Für drei «lektrische Lichter in der 17.
Ward, sür zwei in der S. Ward, für vier

von Garn«, Avenue und Mario» Slroße
Ei» Schreiben der Gr« und Waffer

ichlimme Sache wäre, da die Röhren de»
hauptsächliche» Bedarf von Hyde Part
liefern. Wenn die Röhren w>« jetzt li«<

schützt werden, würde «» tzlS,ook> kosten,

etwa »9,000 sein. Da da« Viadukt kein
Vortheil für die Ga« und Waffer Som-

11. jShilichen Ma«kenball in Wahler'«
Halle ab.

Wir hoffen, daß die Deutschen von

Tallie William» von Dickson Ave.
nue wurde Freitagen d«r Von Storch

Lungen«nlzündung. Er war S 8 Jahr«

Tochter überlibt.

Der Alarm von Kaken 71 Sonn-

Riverside Drive, wo da« Dach in Brand

Dr. Houser stellt« Samstag s«ft,

Der Italiener Nortoi von

sen Verlaus Frank Pan ein Messer zog

Habe« «te schon Probtet
da» Stroud»burg ?Old Stock Bier", s

Tho». I.Gordon,
7,ö Z4S Penn Avenue.

Sermion MockenklM.
Geranton. Va>, Donnerstag, den RS. Februar ISO 3.

vo» der «ndsette.
Marion, die Sjährige Tochter der Ehe-

leute William Frantz von Süd Washing-
Avenue, starb am Montag Abend

Frau Vockroth von Elmira, Wittwe
de» verst. Fritz Vockioth, v«rw«ilt« hi«r
«inig« Tage in der Familie d«» Herrn
Adam Vockroth an Pi»«lon Avenue.

Frau Luschin»ky von Süd Washington

Der Deutsche Krieger Verein hielt am
Montag Abend in d«r Aihlitic Hall«

hi«lt.
Pastor W. A. Nordt ist nach New

Dienstag Abend in Schimpfs'« Halle s«i

stark b«such>?
Der Miner Joseph Malatesta von SI9

hilse durch Unachtsamkeit ein gähchen
Pulver in Brand setzte. Auch der letztere
trug Brandwunden davon.

Halle an Alder Straße. Alle Voibe-

einen lustigen Abend zu bieten.

Robert Lintz und Eddy Bimka, die an-
geblich SV Bulhel Haser von der Trans»

Montag sür ihr gerichtliche» Erscheinen
unter Bürgschaft gestellt. Spezial Ageni
Joseph H. Bloch erhob die Anklage.

Heute Abend hält der Arbeiter.Fort-

Avenue und Alder Straße, seinen IS.
jährlichen Ma«lenball ab. Die Affaire
verspricht ein« sehr gelungene zu werden

In der Scheune de» Joseph Kelly an
Süd Irving Avenue gab e» Freitag

Die Schul«» No. S und 11. in d«r IS.

Frank Laka»leh von 354 Sedar Ave-
nue, in dem Mount Pleafant Kohlen-
wert angestellt, stürzte Dienstag Abend
von dem Aufzug«apparal au» einer Höhe

Der jährliche Ma»kenball de» Vergnü-
gung» Slud« de» Moltk« Kastell, der am

stattfand, war ein durchschlagender Er>
folg Die geräumige Halle war mii
einer bunten Schaar Ma«lirl«r angefülli

sten Hahnenschrei «in gemüthlich-« und
siöhliche» Treiben. Da» Eomite, untei
dem Vorsitze de» Herrn Frank Lust, hatte

Herr John Leute« von Süd Webst«,
Avenue eihiell am Freilag die betrübenbe

Nachsicht, daß sein 27 Jahre aller Sohn

s«i. Der junge «ist« vor elwa
Jahietsrist, al» dl« hiesigen Stahlwerke
geschloffen wurden, nach Pilt«b»rg. Der
Körper de» Getödleten wurde von seinen
Eltern hierher gebracht und am Montag
Vormittag, nach einein Triuerdienst in
der deutsch«» kath. St, Marien Kirche,
im Friedhofe der Gemeind« b«i No. S zur
letzten Ruhe bestattet.

Deutsch« Brieflift«.
Beorge »lpreß, Sri. M. S. Braun,
Wm. s. Baker, Wm. giiead,
denmann Aickc», Geo Henning»,grau I-Hn Hind«, D. «. Hiad«.
Job» dausen, «roxi Loui«,grau Jos Viodiboom, Krau H. Schaf,
«eorge z,i MillieSahm,
Arau Mill« Schreiner, Gufta« Siaik

ZW" Anz«ig«n finden durch da» ?Wo-
chenblatt" die w«itefte Verbreitung.

«»« »«« obere» AI»«»«.

Ein Carbondale Sta?nbahnwag«n
v«rließ am Donneistag Nacht zwischen
Archbald und Jermhn die Geleis« und
rannl« in «inen Hausen Erde. Di« Pas-
sagier« «rhieltrn eine gute Aufrüttelung,
entkämet. ab«r unv«rl«tzt.

Alexander, der 7jährige Sohn der
Eheleute John Simon von HillStraße
in Archbatv, erlag am Dienstag der
Diphtheriti». Ein andere» Kind der Fa»milie ist lchon zuvor an der Krankheit ge»

darnieder.
Willie Greentlade von Jermhn,

der in der dortigen D tH. Zeche ang«.
stillt war, würd« am Donnnstag Nach-
mittag, al» «r zw«i Karr«n von «inand«r
lotkoppeln wollte, mit d«m Kops zwischen
dtnselb«» gefangen und di«s«r dS» z«r,
drückt; man b«fürcht«t auch, daß «r «inen

wenig Hoffnung, daß er g«n«s«n würd«.
Grrenttad« schi«n am Freitag «twa» bel-
ln, bekam am Samstag aber «inen Rück-
fall und mehrere Stunden später trat
der Tod «in.

D«r l«blose Körper de» Michael
Roman wurde Samstag Morgen nahe
d«r Graffh J»land Z«ch« zu Olyphant
auf «inem Abhang a«fgef»nd«n und So-

«rlag, d«n er augensch inlich durch «in«n
Fall «rhalt«n hatt«. D«r Fall war zu-
erst in Dunkel gehüllt, doch ein« Unt«r-
suchung seilen» de« Eounty D«teiliv«
Phillip» brachte folgrnb« Thatsachen an'«
Tage«licht: Eonftabler M. I. Gaughan

s«n Fr«itag Nacht mit Roman «nd vi«r
s«in«r Land«l«ute in Kadin«k>'« Wirth
lchast in Olyphant zusammen und «« gab
«in«n Streit, weil Gaughan sich «!bot«n
hatt«, g«g«n bi« Mörd«r de« Jam««
Äinston al« Ankläger zu «»schein«».

hätt«», ih» zu lödten und dann di«
Wirthschaft verlie?». Kurz nachher be-
gab er sich mit Donigan auf den Heim-

wieder dem Gefängniß übersandt und
erst lpäter nach Leistung von »S.OOO
Sürgschast «benfall« aus s,«i«a F«ß g«-

von Veter«»«!!».

Achtb. P. E. Gritman, einer der
ält«st«n Milgli«d«r de» Lackawanna G«-
richtthos«« und früher «in bekannten Po>

er, sowie di« Lokomotiv«. staU b«schädigt

G«org« Butt« von Pik« Strahl,
«in Br«ms«r der O. 6 W. Eisenbahn,
wurde Samstag Nachmittag von «in««

ltb«r d«n Geleisen zu liegen kam. Die
Näder schnitten den Körper de» Unglück,
lichen enizwei und auch sonst wurde er
»erdrückt und entstellt. Butt» war Zt>

zwei kleinen Kindern überlebt.
Ein ?wilden Westen" Spiel in

der Reirdon Wohnung in dem Grand

ige John Reirdon und der 13jährige
Marne Munteh von Nord Shurch Strohe
waren die velheiligten an t»m Spiele,

Boden. Man nahm den Verletzten so-
fort nach Dr. Wpeeler'» Hospital, »er-
suchte aber nicht zur Zeit die Kugel auf-

Vorgehen betrachtet wurde, bi» die Stelle,
wo da« Blei seftfitzt. genau festgestellt
worden ist. Später wurde festgestellt.

Die Hospitäler in Philadelphia
lind mit den Typhu«lranlen überfüllt und

Aerzte lagen, die Krankheit tret« mit
grober Hesiigleit aus, »ad st« fahren die-
selbe aus den schmutzigen Zustand de»

j Trinkwasser» zurück.

«»», »arker ll»«,««.
Die Frau«» d«r deutschen kath.

St. Johanne« Gemeinde w«rd«n am
Montag, d«n SS. d«. Mt«.. «in Soup«r
v«ranstalt«n.

Frau Sarah Durkin von Lafayktt«
Stra?. Mu»«r dr« Eounty Eommiffär«
John I. Durkin. di« vor Woch«nfrist von
«inrm Schlagansall b«t!»ff«n würd«, er»
lag demselben am Donnerstag Mittag.

William Gini«ky von Washburn
Straße, ein Handlanger im Brigg«
Schacht, trug am Samstag durch einen
Kohlensall böse Schnittwunden am Ge-
sicht. Hol» und Kopf davon. Er wurde
in kriltlchem Zustand« d«m W«stl«it« Ho-
spital überführt.

John White, der Jinitor der No.
SS Schule an Vierter Stra?, B«ll«vu«,
«»hielt am Donnerstag Nacht von einem
Schüler «inen Fußtritt, al« er in der
Thüre stand. Whit« fi«l nieder und al»
man ihn heimgenomm«» hatte, wurde ge-
sunden, haß ihm da» Knie gebrochen

Patrick Murroh von Broadway
ward am Montag in Ermangelung von
»SSV Bürgschaft d«m Gefängniß über-wies«», nachb«m «r «in«n brutal«» An-griff auf s«in«n Sohn Sharle« gtmacht
hatte. Er fügte dems«lb«i» zueist mit-in«m g«schl«ud«rt«n Stück Glase eine
ti«fe Wunde am Handgelenk zu, packt« ihn
dann am Halse und würgte ihn, bi» er
nahezu besinnnungtlo« war «nd versetzte
Kopf mit «inem Schüreis«n, «in« schm«rz-
hafle Schädelhautverletzung verursa.
ch«nd; zul«tzt warf er noch oll« Kliid-
ung»stück« d«» Angegriffen«» zur Thür«
hinau».

Johann Christ g«ht langsam mit
d«m Abschätz«» voran, aber hoffentlich
ihut er, wa« recht ist.

Fritz Schlack von Lake Straße muß
wieder drei Monate sitzen wegen Mi?
Handlung seiner Familie.

Da» neue Wohnhau« de» Theodor
Frolowi»ki an Alh Straße geht seiner
Vollendung entgegen. Willie Sambach
ist der Baum«ist«r.

Pilg«r von Kröß Av«>

Sis«nb°hn ang«ft«llt ist, wurde am Mo»,
tag Morgen zu Stroud»burg von sein«m
Zug« geschl«ud«rt und trug sehr schm«rz»
tiche Schrammen an den Hüsten davon.

Di« Brück« b«im Thau«r läßt lang«
auf sich wart«». Sollt« so «twa» in un-
s«r«m ganz«» Eounty vorkommen, nicht
allein in der gelobten Stadt Ecranton,
so würden die Bürger zusammen auftre-
ten und da» Rathhau» sammt dem Stadl,
rath zusammen reißen. Leider sind die
Stadtverräther (bitte um Verzeihung,
Stadlväter wollt« ich sag«») schläsrig
Si« sag«», wir hab«» nicht» im Stadt»
rath« zu sag«». Nu» dann, li«b« H«rr«n,
tr«t«n Si« au« und l«ss«n And«r« inIhr«Plitz« «intttt«». S» ist unvttschämt.
daß ung«sähr hund«rt H-u«befitzer. di«
Seibenfabril mit SOO Arbeitn» und all«
Fuhrl«ut« mit ihr«» Waar«» zw«i Mei»
len umfahren müssen, um an die Eisen»
bahn zu komm«». Uns«« Bürg«rm«ist«r
sag«, «r kann die StadtvSt» auch nicht
zwingen, weil er keine Mach» hat, gesitz.
lich gegen sie auszutreten.

«ertchtliche«.
Fred. Schlack, der seinen Sohn thit»

lich angegriffen hatte, muß dafür drei
Monate Gefängniß abfitzen.

Jame» Loga», der «ine Kirche in Sar»
bondale um m«hr«r« Silb«rftück« btstahl,
ha« Jahre und drei Monate im

John Smith, der die vurro» Lunch,
sttibe an Pen» Ade»ue u« einen Schin.
ken erleichterte, würd« zu ,w«i Monaten
Gefängniß »erurtheil».

Frau Gwh»»« Svan» würd« d«» un»
gesetzlichin Umtri«be» mit Thoma» Gris»
sith« schuldig befunden und zu »S 0 Strafe
und drei Monaten Gefängniß »erurtheill

Josiph Sab-lino, d«r zu Old Forg«
d«n «m«lio Antonio in g«sährl,ch«r W«ife
durch mehr«r« Rivoiverschüsse verletzt«,
hat »ZW Strafe zu bezahlen «nd fünf
Jahre «nd sech« Monate im östlichen
Zuchthaus« zu »«riehen.

Dominick Needham von d«r Wrsts«it«,
b«r Bat«, d«» un«hil>ch«n Kind«» d«r
Mary Mulrooney. hat ein« Straf« von
»S 0 und di« Kostln zu dezahl«».

Samukl A. Morri», der Frau Mary
L. Richol» thätlich angriff, hat »15
Strafe und di« Kosten zu bezahlen.

Tallie Jone», ein ISjähriger Knabe,
und Pete, O'Hora, «in ISjihrig«« Knab«,
bi« Mininkarren Achl«n von d«r Bull »

H«ad Kohl«n Sowpani« stahlen, erhielten
eine Suspendiiung ihr,» Urtheil», w«il
«» ihr erst«» V«rg«h«n war.

Dttt«t»».
Ja s«in«r Wohnung in Hamtown

V«ischi«d Di«nstig Nacht Shristian H«in.
zelmann im Alter von «S Jahren nach
längerem L«id«n an d«r Min«r» Asthma.
S«in« B««rdigung erfolgt »orgen.

Frau Mary A. Pfingsten, Wittwe
de» Anton Pfingsten, starb am Montag
Morgen nach einer kurzen Krankheit.
Die Verstorbene wurde vor SS Jahr«» in

Deutschland geboren unb e» überleben fie
br«r SSHn« und drei TSchtet. Ihre B«.

«rsolgt« g«st«rn im d«utsch«n
kath Frirdhos« zu Hugh«»town.

Da» hritisch« Ministerin« für
L-ndwirthschasl wid«rri«f da» B«rhot der
Einfuhr von Schlachtvieh au« Argenti.
nien und Uruguay in Großbrilaaaie».

ÜLtMisksä 1365.

Stummer 7.

Dr. W-Hla»,

Deutscher Arzt,
St". 322 M.lberrySt.. zwische.

Penn und Wyoming Avenue».
Stund«.: Uh, «achmit-

Dr. Friedrich W.Laiige.
Deutscher Arzt,

S4O Adam« Ave., Sourthau« gegenüber.
. , Stundeo! 8-to v.rmitl--«, S-.und 7-« «b.ud«.

'

Telephon N».

Dr. Geo. Luxemburger,
t»i Zahnarzt.4SI Sprue. Straße, Zimmer No. ö.

'lichen «rbeiten schnell und

Dr. Lämollä DouvsAim,
Zahnarzt,

lioN. Washington Avenue, Zimmer SZ
im neuen «m«den Gebäude.

E« wird deutsch >eslirochea.
W. E. Tchimpff,

Deutscher Mdokt,
Nto. »07 8 Tonnell Gebäude.

George S. Horn,
Rechts. Anwalt,

Office, 4SS Lackawanna Ade.,

Herrmanu Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SOS, Haiidel«behörd»gebSuhe,

Kit in Deutsch l»»d ftudlrt »ud spricht Ventsch.

Krank G. Boyle,
Ne«htS»Nnwalt.

,ia?i>ä^'^ruod-^-nth
«urr »«»tnde.

Walter L. Schanz,
Deutscher Advokat,

62! Co»«ell Gebä«de.
Is wird deutsch gesprochen.

Lorenz « Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str.,
«crautou, H»«.

Peter Stipp,
Muurermktkck und ContlakM,

327 W>shi»gt«« Ade»r,

üderuimnit »k, in da« »iaurerfach einschlagen-
den »rbeilea und liefert Uelertduigei dlaue
und «eft Mountain gelte Mauirfteine undgebrochene «leine sSr te»«»tdö>e° in «ellern
'»ch allen Theilen der «tad, schnell r,d dilltaß.lele«ho>, «o. Z»»4.

Oe» Heizer,
Gas Heizer und

Radiatoren,
Heiz- und Koch-Oefen.

H»ns>t,u,rtier für
Fenster-Glas.

Güuster Forfyth,
»»» und »,7 Pen» «venu..

FreV. F. Liaduer,
?»r 1!« Zahre «orman» tu Zeidler « >»«,»,
hat jetzt setdftßindij eine «st« »lass«
vr,tz- »»» «»che» - »««eret

itadltr». lchte» deutsche« «sgg-ndrod, loa»,
»affeikuchen jeter >rt. Leltelwnge» desorgl

SS» Venu Nt»»»»e.

Kretz. Hnmmler,

so« Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

«rschöst«»iiche».K,»ril?t.
»K» «e»tr« »te«»«.


